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Die Front für die Bolſchew kiW T Setersburg i Dezember P
Bei den Wahlen zur verfaſſunggebenden Verfammlung erhielten bei der 13 v rmee die Bolſchewiki

202 000 die Sozial Revolution äre n 122 000 die Ukrainer
M 3000 die Kadetten 6000 die patriotiſchen Menſchewiki

2500 und die internationalen Menſchewiki 1700 Stim
men Bei der 5 Armee war das Sti re geh
145 090 Bolſchewibi 45 000 Sozialrevolutionäre 21000
Ukrainer 4000 Kadetten 1200 patriotiſche Menſche
wiki und 1200 internationale Men chewiki Jn Finn

land ſtimmten in der Arm für die Bolſche
wiki m für die Sozialrevolutionäre 1200 für dieut rain 700 für die Kadetten 330 für die inter

nati alen Menſche wiki
Menſch ewiki

Räumung Finnlands und der
Aalandsinſeln

ep Kopenhagen 16 Dezember

und 293 für die patriotiſchen

Eigene Draht
meldung Stockholmer Blättern zufolge die aber noch

nicht beſtätigt ſind begann bereits die Zurück
Nöziehunngader ruſſiſchen Truppen aus Finn

Iand Ein beträchtlicher Teil der Wachmannſchaften
ſoll bereits von der ſchwediſchen Grenze weggenommen
worden ſein Auch Aaland ſoll bereits von einem be

deutenden Teil der ruſſiſchen Truppen und des ruſſi
ſchen Komitees geräumt worden ſein

Verhaftung des Oberſten Koſaken
rates Dre die Koſaken

W T Petersburg 15 Dezember PAm 13 Dezeml er fand eine Koſatkenverſam m
lung im Smolny Jnſlitut ſtatt Es waren dabei ver
treten der Ausſchuß der Koſ ken der am Arbeiter und
Soldatenrat ganz Rußlands teilnimmt ſowie Abgeordte der Bauern Arbeiter und Solt daten der Don und

uban Regimenter und der an der Nordfront verteilten
Batterien Die Verſammlung nahm folgende Entſchließun g an Die Mitglieder des oberſten Organs
er Koſaken des Rates der Militärvereinigungen

machen ſeit Beginn ihrer Tätigkeit ge g e nrevo
lutionäre Pro pagandag und drängen die Koſagken
zum Brudermord Jn der Abſicht eine Einmiſchunganderer in die Angelegenheiten der Koj ſaken zu vermei

den ordnet die Verſammlung der Truppen die ſofor
dige Verhaftaun der Mitglieder desen an der Militarvpereinigungen an Die
Verſammlung wurde um Mitternacht geſchloſſen Die
Mitgli eder machten ſich bewaffnet zur Verhaf tung der

eitglieder des r er Militärvereinigungen auf

Herenski
Eigene Drahtmel
lge ſoll es Kedongebi et bei den

i bringen

Stockholmer ruſſiſche Kreiſe mit
Wochen in Archangelsk unter

r r und möglicherweiſe bereits auf
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Kerenski ſich ſeit

der Fri
Der Bericht der Oberſten Heeresleitungken
W T Großes Hauptquartier 16 Dezbr

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jm Schloßpark von Poezelhoek haben wir unſere

Linien nach Abwehr eines feindlichen Teilangriffes vor
geſchoben und Gefangene gemacht

Lebhafte Artillerietätigkeit von der Scarpe bis zur
Oiſe bei Monchy und ſüdweſtlich Cambrai nahm
es erhebliche Stärke an Engliſche Vorſtöße bei
Monchy und Bullecourt ſcheiterten

Jn Erkundungsgefechten an vielen Stellen der fran
zöſiſchen Front wurden Gefangene eingebracht

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn BreſtLitowsk iſt am 15 Dezem

ber von Sr Königlichen Hoheit General
feld marſchall Prinzen Leopold von Bayern
und Vertretern der verbündeten Mächte
ein Waffenftillſtandsvertrag mit Rußland
für die Dauer von 28 Tagen giltig vom
17 Dezember mittags ab unterzeichnet
worden

Mazedoniſche Front
Rege Tätigkeit der Engländer zwiſchen Wardar und

Doiran See

Jtalieniſche Front
Jn Erweiterung ihrer Erfolge haben öſterreichiſch

Ciehi Z

densverhandlu

der U e be erfal nach England ſeit j Mit den n ſib riſ chen Juſtigporteſeuille ſcheint es alſo
nichts zu ſein e 1 Hat Kerenski nach einer
Meldung des B au Haparanda an die Pete r
burger Preſſe ei Er wgerichtet in der er gegen

die allgemein verbreitete Nachricht proteſtiert daß
endgü iltig ſeinen Rechten ent ſagt habe
habe niemals auf ſein Recht verzichtet Jch hielt es

n 4 1 t bisher nur für nolwendig dem lein Premier
r miniſters und der mit ihm verbundenen Rechte vorläufig
4 zugunſten der proviſoriſchen Regierung zu entjagen

Aber nur ſo lange bis die proviſoriſche Regierung en
t M aültig entſchieden hat

Doefſa Freiſtadt
t ep e ne Dezember Eigene Drahtmelt S dung Rußkoje Slowo meldet daß ſich Odeſſa zurFre iſt a d erklärt habe

r Demokratiſierung der ruſſiſchen
5 h D Armee

II T u Amſt erdam 16 Dezember Aus Petersbur
rd gemeldet Die Abteilungen der Garniſon in4 7 urg nd damit J t ihre eigenen Stä be zu

S wählen und ihre Offiziere zu erſetzen Die Höchſtbeſol

n h dung wird 250 Rubel monallich betragen Offiziersränge Litzen Et aulette es Ordenszeichen und Medaillen
I verden abg eſchafft
2 Die Gene erale Merowitſch und Sebnitzky ſo
t wie der Stab des 22 Armeekorps wurden verh a tet

und in das Kreſty Gefänanis geworfen

W erleg NRedakt or Er25
2nzrigenganrahme

95 Weron wortlich
en 17 Dezember

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Geſtern wurde zu BreſtLitowsk ein für

alle ruſſiſchen Fronten gültiger
Waffenſtillſtand abgeſchloſſen der
mindeſtens bis 14 Januar zu danern
hat

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Jm Gebiete des Col Caprile banten öſterreichiſch

ungariſche Regimenter ihre Erfolge aus wobei wieder
einige hundert Gefangene in unſerer Hand blieben An
der Piave Artilleriekampf

Der Chef des Generalſtabes

W T Petersburg 13 Dezember P
General Tſcherbatſchew hat in

Foeſani zwiſchen der rumäniſchen
Armee der rumäniſchen Front und der
deutſchen öfterreichiſch ungarifchen bulga
riſchen und türkiſchen Armee einen vor

läufigen Waffenſtillſtand ge
ſchloſſen

W T Berlin 16 Dezember Jn Flandern
beſchränkte ſi ch am 15 Dezember die feindliche Artillerie
tätigkeit auf Störungsfener das von kurzen Feuerüber
fällen begl t nur nördlich Zandvoorde lebhafter war
Gegen Abend ſteigerte ſich bas Artilleri eſeuer zeitweiſe
an einigen Stelen Ein eigenes Patronillenunter

Uirich ſiz ar
für die

16 Fernſprech Sam welnnmmer 7981 7981
9 tottion Otto S ecker in Halle S

1917

der Rache ſeiner jetzigen Altierten zu
ſch ütz en

9 9Die Regierung lehnte ein Eingehen auf
dieſe Forderung ab Die Antwort die ihr die
ſozialiſtiſche Partei der Kammer darau erteilte wardaß ſie in der darauffolgenden öffent üche n Sihung bei
einem Vertrauensvotum gegen die Regierung ſtimmte
Aufſehenerregend war aber daß ſich den Sozialiſten die
äußerſte Rechte und der geſamte linke Flügel der Kammer

a nan ſchloſſen

Die V n folgung der Friedensfreunde
in England

Haag 15 Dezember Die Verfolgungen der engliſchen
Friedensfreunde werden nach Londoner Berichten aufimmer größerer Grundlage fortgeſetzt und erſtrecken ſich
jetzt auch auf die Ausforſchung neutraler Friedens
agenten Unter den Mitgliedern der verſchiedenenfricdensfreundl ichen Vereinigungen wird laut Meldung
der Daily News gründlich aufgeräumt Ueber das
Ergebnis dieſer Gewaltmaßnahmer äukgrt ſich der

Mancheſ er Guardian ſehr ſteptiſch Lok Anz

Der Fall Caillaux5

ep Paris 16 Dezember Eigene Drahtmeldung
Der Kampf um Caillaux ge I in der ganzen fran

ch Preſſe weiter Hervé ſtellt Caillaux in dieſelbe Reihe mit ws aine und Lud wi g XVI Möglicher
je habe Cafl laux in gutem Glauben gehandelt und

Frantretch mit ſeiner Propaganda für eine Ve rſöhnung

mit Deutſchland einen Dienſt leiſten wollen wie Bazaine
mit der Uebergabe von Metz Frankreich zu nutzen geglaubt i ee und der Figaro wider9

habe le Irupp ieni Stel üdlic dem be eder Menn nehmen nördlich des Schleßparkes von Poeselhoet ſetzen ſich entſchieden dem Gedanken daß Caillaux er
darunter 19 Offiziere gefangen r t verlief nach hartnäckigem Nahkampf erfolgrei Die laubt werden ſolle von der Kammertribüne aus ſeinem Der Erſt Woxeral uartiermeiſter Geſamtbeute des ünternehmens ſüdlich de es hloß Sache zu vertreten und dabei ſeine Friedenspolitik dar

r Srſte g 3 d ff r parkes vom 14 Dezember beträgt 2 Offiziere 53 Mann zulegen
udendorff und 19 Maſchinengewehre Wie der Voſſ Zig aus Bern berichtet wird hat
e eng Tor l I W 33 2 53 nart 308 n NBerboandbl u ge 3 amme

Amtlich Von den bevollmächtigten Vertretern Unſere Flieger belegten Dünkirchen und Fur nan Afrn v C n r mit a
der ruſſiſchen Oberſten Heeresleitung einerſeits und den nes mit Bomben 77 a e ardtagur orb ger gannes
Oberſten Heeresleitungen von Den ſchland Oeſterreich Im Artois war das feindliche Artilleriefeuer öſt 8 4
Ungarn Bulgarien und der Türkei andererſeits iſt am lich Armentières und bei Avion lebhafter Gegen Der kriegswütige Daniels
15 Dezember 1917 zu Breſt Lit o w sk der Abend nahm es auch nör dlich Lille und bei Lens anWaffenſtillſtandsvertrag unter zeichnet Stärke zu Oeſtlich onchy ſetzte 2 Uhr 39 Minuten ep Baf el 16 Dezember Eigene Drahtmolung Die

3 4 21 m nitemrtef J 1 3 9 l aworden Der Waffenſtillſ ſtand beginnt am 17 Dezember nachmittags nach ſtart ken Artillerie und Minenüber entent undlick Neue K Fr onden meldet ausmittags und gilt bis zum 14 Jannar 1918 falls er fällen gegen unſere Stellungen ein Vor oß einer ſtarken Nen vrk Anläßlich eines Vontens Vr g urh Soci ty
nicht mit ſiebentägiger Friſt gekündigt wird dauert er engliſchen Abteiſung ein Er wurde unter erheblichen hielten Kriegsminiſter Ba ker und Marineminiſter

35 z J 9 4 nomen n 9 c e e 1 e ſ rautomatiſch weiter Er erſtreckt ſich auf alle Luft und Feindverluſten abgewieſen V a l 3 preg en di la en Auf e rregt t

d 3 d c S m n 3 V J eheSeeſtreitkräfte der gemeinſchaftlichen Fronten Am Vormittag war ebenfalls eine gegen unſere neuen Tones gegen Deutſchland Aufſehbe gten
Don a etze wi r den rian bis umStellungen bei Bullecdurt vorgehende ſtarke eng Saniels ſagte u a See ir den Krieg bis zur7 23 5 32 t llungen vei u r r Ah e ke 2 M 7 n d wen en i in J wo PNebensareNach Artikel J des Vertrags beginnen liſche Erkundungsabteilung zurückgeſchlagen worden m c rt die W n wir teig Katen J da

nunmehr im Anſchluß an die Anterzeich uſchluß an dieſe verſchiedenen Unternehmungen r Dl An v die c J ſie n wollen h defir daß
dorf ſeit 9 Artilleristätigkeit nördlich und ſüd ttorr c arg ter re b en J3 ebe 44 Litige Artil l ort r z r deaſ T r wer e M fnung des Waffen ſtillſtandes die Verhand der Straße Arras Cambrai äußerſt lebhaft und J on vwe alen e h n ſer e Da ſtet u

u n rdor e ne e 7D denn auc nerelungen über den Frieden hielt bis in die Nacht hinein an Vag ren deren u iſen wir5 4 nicht vom Haß beeinflußt werden ſoll ſo müſſen wiu 9 eſtlich C a m b rai und be iderſeits St Q n en J ch den S ri ſolonge durchführen Hiz da J unk r
o r3 I falls wo fe 2 v R n C v Art r rW T v erlin 16 D ezember abends Amt tin igerte ſag glei haus A Art rie er m z regiment in Deu ſchlond zu B den g werfen iſt Nur

lich Von den Kriegsſchaup lätzen nichts Neues liche Lager bei Albert c Japan i w d im Errei hung di 3 bat Ameriko ſeine Ehre und
x b r des 15 Dezember ausgi ig u er folg ich I ine Hilfsmittel eingeſetzt Ameriknw hat ſein

arinin Jrh uns 2 e iDer amtliche öſter rn 9 t e Heer e erit on J tit Vomben belegt c Schwert für die Freiheit rzogen und hat es immer erſt
d A Jn Jta lien haben öſterreichi cheungariſche Truppen ich dem ge eingeſtec

W T Wien 16 Dezember Amtlich wi irb den Jlalienern weitere Stellungen entriſſen und neue c nverlantbart Deute eingebracht Der amtliche Larkiſche Bericht
rrrrrrrrrrrermeerrreerrrrrearerrra v n7777 S v t 3 n W T Konſtantinopel 15 eSelbſtn o b des Gene rats a on T Petereburg 16 ber P Te Amtlicher Heeresbericht An der Külte wurde der Ver

on r 4 um e g ſo i evm r m a nilten die fuch eine arken feindlichen Patrouille vorzukommenR W V B n r 16 2 Zember zu 9 r De n n 1 S 3 ü r e rm e ſt r 6 J i ſe u OHe s v n J 3 en r u a c m a n m Freren
h e re r e ein Arbeiter nar edin gewäh Stellen Artillerie amvf An der kleina atiſchen Kälte

l her W bDn elnge Dtun n z mrder Ankunft der Waffenſtillſtandsabordnung im deu n E eng aund gert nach u beſept die Inſeln Megnoniſzi und Plaka von

e uns beHauptquartier erfahren wir folgende nähere Umſt 3 T m 16 Pezen t

r 33 7 t 4 1 her 1 1 t u 4 J 7er Teſrher Aborbuneng ecru im r Eine dra e Station auf dernDi hie Il l x u e 1 in J 9 Waren und tätigen Anteil genommen Einige S n per t do re sdom
nach Ankunft und kurz vor Eröffnung der gem n gehatt r einer nen terſuchung ep Paris 16 Dezember Eigene Drahtmeldung
tenſerenzen begab er ſich auf ſein Zimmer un do für engliſche Unterlanen Ruß meldet aus Mailand Der VatikanKarte zu holen Hier wurde er von dem der ru d en ben worden r Wunſch nach Er ung einer drahtloſenAbordnung zugeteilten deutſchen Offizier erſcho e Station auf dem Turm von St Peter aus um mita u f M geg Ein Aint r ſener Br t dem Auslande in Chiffreſprache verkehren zu könnenFr es Generals gab über ſeine Beweggr n F zAifchiu Tie Mitelierer geren Sofortiger Friedensſchluß von den v
h n z n r 24 ep Varié 6 Dezemb Eigene Drahtmeldungvermuten einen Nervenzuſammenbru ind italien ſchen Sozial ren 9 ford rt I J er hv in 9 Da t irr 91 V ſ w 1 l t S 1 gang porn ſwrerigteiten no vh ben u arſtelung e 7 l L n n on 1 mr Wir 24 9Regierung übermittelt Bei Ucberführuns r l t von Sierra Minerva 29000ſtorbenen zur Bahn unter Beteiligu anng ru er Geiſt er l tat r arbe r entlaſſen worden Jm Hafen von wischer erwi ſen er ch r J t 1 ung a J J D J 1 v 97 n 2 n G 4 am n al 15 In
chye wieſen deutſche Vruppen dae militärif n en 6 4t der arbeiter in Vorol ſind in den Aus1 4 1

53 2 c nDie Schüler als Wäh er V Kern Dueng Vrygrdz deT Siplo T B Be 15 Dezember ProgretT Amſterdt dam 15 Dezember Nach einem pro n i a meldet gus Waſt Pinnon Der amerikaniſche Kon
hieſigen S Slatte erfährt die Times aus Petersburg 1 die Aittelmächte s ſe mit Jtalien r Bl imniſtot h an d puuwnDer Vol ſts kommiſſ ſar für Nnuterrichig v teilte mit r guderfriehb ſchlieken in de 94 ſind i wo ſt o k demen ntierz die Landung von
daß alle ch ü ler pom g e an volle einen O R rir reden Mir rn 5 Le a aniſch en Truppen
u D r L D J 3 J ihr l C J t n z c r r 9 n n c dBürger re St ausüben können Er rate hnen an en Den rer e Dezember Derden Gemeindewahlen und den Wahlen für die ver 1223 ne en Roſt ar ie 2 ob die Mi er Aeußern Nefſſimy Bey Unterſtagtsungaebende Geriemmign teilzunebmen Mittelmächte imſtande und willens ſind Jtalien vo r l ieiretàr Diner Ben nd n auh Raxain ahaavuilt



a F T iAer n ſt dr um feine Vundesgenoſſen wie und Freiheit bringen will Ueber das anfangen muß Und alle dieſe Leuke die nur Schreiblii l re Dlit I weree cſicht ſtrablen die G fangenen wenn faſt alle arbeit tun müſſen dieſelbe Unrform tragen wie die
A d un ben Den ch n denen ſie begegnen ſie in ihrer Mutterſprache Feldiruvpen was auch unnötig und teuer iſt

geben gerade in der letzten anr den e er unſeren ſo ähnlich iſt und von Tauſenden Bei der geringſten Kleinigkeit t erweiſt ſich unſere Ver
Zeit Erſtaunen Ausdruck daß die Eng r endte i olend beherrſcht wird Nicht einmal waltungsmethode ver wickelt zopfig umſtändlich und un
land r enen die geſamte Entente doch willig die gile be i ſche Offiziere geben ſich die Mühe tnit ihwen praktiſch Wie ſie iſt als Hemmnis oft als Unglück Waspr ch id maritine Führung überlaſſen hat Seuten am ich zu ſpre chen und das Franzöſiſche fällt für eine Menge Geld Zeit und Arbeitskraft wird auf
n t können die La ſn egführung W W Flamen ſo ſchwer dieſe Weiſe verſchwendet unſere Beamten vom Zivil
t J ylsl r anzuvertrauen o aber die Stimmung im belo ſchen Heere mehr wie vom Militär verbringen ihre Zeit indem ſie Vor

Franzoſen daß ſie die s alles anbere r ückt das iſt d unung von den anlchlage r Berichte uſw entwerfen dieH tragen haben und daß ihre Angehörigen Sei Jahren h ben die Soldaten niemanden wenn ſie fertig ſind gar kein Intereſſe mehr ha ben ſonV l J 3 ſi t de on alle He ren hre Angae hörigen eben dürfen in 9 W an ſei en en dern in der Negiſteatur verſtauben Nichts geſchie ht
de rde alſo veifſellos das Jan en iſt durch di e Vermittelung des Roten Kreuzes ein bei uns ohr ne daß der Verwaltungsapparat in Tätigkeit

fur 2 4 u n ger t f e i 99 n neinſamen Oberbefehlsſtelle T ruß n Es geht nir zu ihnen ge ingen tritt Eine Anfrage folgt auf die andere die Aktenſtößezu L c Georg ber er kenn r ch Soll dat werßp as Je J atſack e der He mat e n n haben wir Franzoſe n uns von
be irgend anderer den Charakter und die für ihn bedeutet Ein kurzer Urlaub ein Widerſehen dieſen rückſtändigen Methoden frei machen können dieAnſchauungen des engliſchen Volkes und Heeres Es iſt Vit Weib und Kind oder mit den Eltern ſtählt ſeine alle Jnitiative lähmen
vö undentbar daß der VBrite ſich einem Franzoſen Kräfte und gibt ihn neonen Mut zum Kampf für die
i rdn roe Mißhelligkeiten wären unausbleib Zicher heit und Zukunft ſeiner Lieben in der Heimat E re t Ili D nun nicht der Perſon Sir Bei dem belgiſchen Soldaten föllt das alles fort oder ntafel2 der Engländer urd s der rtehri ſich ins Gegenteil denn ſeine Angehörigen fFi Jugfün 4 8 c e r ſitz n auf der an t eren o in J h O de Ein entſchloſſener Zugführeru W rn er r ventſchen Verwaltn r h h den n Am 3 Juni 1 917 bekam die 9 Lompagnie den AufJ v n 2 Frangoſen haben 8 rc x t Und Icor eng e 9c z u be b h füiche ne Heliſche S rn a nut i e Uag eine porgef ſchobene feindliche Stellung zu nehmenſu n i n v u 0 t n h n 9 om h gen Kr v fährden M 2 on Gründen iſt c kaum ver le ein Mann ſprang gen die Sturm trupps darunter
h r u in n nung bei den vuns rlich daß man bei den be m Gefantenen rur ein Zug unter Führung des Vizefelbwebels Leder aus

en er woht ern den Leinen Gedanken findet Wir ſind enthar daß dem Graben Ungeachtet des feindlichen Sperrfeuers
z n r t y tet 3 m druck rm v dem Kri e uf anſtär e je cm inen find verrannten e die erſte und zweite Linie und ſetztenG r r C m d 7e rn woll n für et J ſon r b in 9 n wir ſich im dritten Ha upt graben feſt Der Anſturm wurde
F J r S m 7 nur nd V h n o 5 irfen o ſchnell un gewar on W ührt daß die franzöſiſcheh 9 3 e J 5 un W mm irgen 9 d on S nut J n Boa zrden Boe atzung nich t dazu kam ider ſtand An Jeiſten Sie

t ernt r n Wirderſelun S en gef gngendenemmen und zurückgeſührt Jetzt bem gende ung et Richt Leicht w es veroeſfen daß die Belgier nun oie Hauptarbeit den gawonnenen Graben aus
8 e am maßende Zück 1914 den gomeinen und wiederträchtigen Heckenkrien oeſſern und für die n igung einzurichten denn
l J g t 3 g t t lr e S n z M J r p3 h die unſere e dem ein jel nen der n er war es klar daß derfiehte Sag r in ren armen Afnitkaner ouälten und mißbandelten die Jeir t Gegenangriff verſuchen werde Tse Sch n gegenüber lich J e i echt t Auerte auch n ht lange ſo eng er mit Wirkung chießen
das Abnehmen der Rum Amen n die ma if in ihre Hände fielen und daf beha ſche Zeitungen di f ſ h ä v rafn r Tumgen wenaeſ ohne die man auf 7 Ngsſa ne erichelnen An e Se Fiert Sdepene auf ſeinen verlorenen Graben an und ging gleich darauf

W L 55 den Fran n D1 v J n l 2 T vor l 1 r30 N 7 f f d Tor t ß u M So b un Mo 23 o 7 C o wen uns mit friſch geſa nmelte n Kräft en zu m Ge ege nangrif ff überder r ſſ be mr 1 J t S 4 fort em Der Krößte Teil beſſ ichen Rylfeg unt Der Hauptſtoß richtete ſich auf den rech ten Flüg gel um
men 4 u t e n m 2 naciehben r 3 d WMoh keit 1 England und di len el nzudrü ckem umd die verlore ne Li auf zuro lle n
mit ſ u O n füt h t en f Fr ankreich 9 t an iſt dir J J 97 r ſ wo er das Jn r Tat bonnte ſich d ort die ſchi vache ſatzung ge ge ndu Il d t l J beudn 1fl Land gebrag ß t M mum wir en Volkseil das c Uek bie ermacht nicht halt en Es mußt tie d er Befehl zum

2 o Il l Di l V D ri un u t S 5 S h 9re i u nd in erſter Linie die Klanen im Trizh en d Zurückgehen auf die alte Stellung gegeben werden Bei7 C 1 Der wo Nie verbandes fur und in erſter lie C e t VI den gegen d e de ſtark J r lichden Engländer GHilf n von um h rer S engliſch franzöſi o Flut wirkiom ſchützen ſo liegt feir v rken Drommeſeuer war es al ber n cht moglichDie Belgier in bin anerſt rinnen Grund zu der Befürchtung vor daß wir und das ge Deſet an Aen Zug Ses Vizefeldwebels Leder der den
i t m äuße unſympat Der r r l linken Flü gel f hrte weiterzugeben Als Leder ſah dhrittiche Soldat ſpricht tut verdächtigem Lachen von der amnte belgiſche Volk nicht friedbich neben einander leben t die gel pu re wenter uge ren Als Leder ſah a

At die r R hinde könnten der rechte Flüg el 5 zurückging blieb ihm nichts weitem n W i i e e hinter dem T übrig als ſelbſtändig zu handeln Mit ein paar Wt ebiet zu ſitzen und hie man munt runden Wort r die Kamerad b Bez t 4 J m müuünternoen ten an Hie Kameraden gab er den eablöfen mü eine ernſthafte Berührung mit r I jgmng N fehl die llung zu halten d h gelande n 4 Möolach fo f 8 Fra 5 r n ſchnt n W lten um w irklich gel n es ihmt e n 35 ögtichke rücke Für den Zugat ſchnitt reſtlos im Beſitz zu behalten AlleJ e I M feit des hela chen Gus Sn n frayzoſſche s Bla ſchreibt Anläufe der Franzoſen wurden blutig abge wieſen Nun
g S r na r jerſtäm ni Mehrere M en Man n ſind S in 8 zum eres ſetzte der Gegner ſeine Faupter äfte gegen dieſen Abſchnitt

re liſche zaft und Re dienſt eingezogen Spiele davon dienen t als an Nach kurzer Pouſe begann das fr anzöſiſche Trommel
preſi e e di M n er i den Kämpfer oder in Stellungen die für die Heere ürf feuer von neuem Bei den Vexteidigern machte ſich jetz

n l 2 ortugieſe m nd niſſe tatſächlich nötig ſind Amtlich wird dieſe Frage zu ihrem größten Schrecken Mangel an Munition undFront Da n m h jedenfalls dahin e vortet r daß kein e Heandgranaten bemerkbar Nun war guter Rat teuer
den Rufen el iginhe See felg Vor gehe Aber n tend in Handel Jnduſtrie und Jede Minute war koſtbar Von der dahinter hegenden
ſeluu v J t e chie or Landn irtſe chaft an Arbeitskräften fehlt w mmein daheim Stellung konnte nichts vorgebra icht werden Da kame u n d 2765 Se u n die ne fe von armen Garniſondienſtfähigen die dem kühnen Führer ein relenden Gedanke Er be
l trotz allen rer Niederlag als eine wertvolle mit nutzlo Arb eit beſe häf nt verden wie fegen Gras merkte die franzöſiſchen Hanb und Gewe chraranat n die

2 rban 2 veſt II wurde t 8 Z e n r 2 n v an v 54 e 45 T 31 17 ie ſf n r er We n be kh t ißen St 4 t J 1 t r el er n c h ßer Men g in den Sto len n au eſtapelt lagenla daſte nen Bo w e u nen mehr on rechts ne vedt links ſchleppen uſw Vielfach läßt man Schnell erklärte er ſie feinen Unteroffig zieren und gab

al nan nen orwur nmias Quch Je Seil ſt treihen der vieldie Handgrang ſaij t t um Norwür macht get ſie auch ſchwel ſch Heilgymnaſtik treib n vie die Handgranaten an ſeinen Zug aus Kaum war das
n t ienern Keine Zirkuspferde im Kreiſe herumlaufen und alberne geſchehen gls auch ſchon der feindliche Sturm begann

J ſo tief r tung im br ſchen Lieder ſingen Doch die Angreifer wurden von einem Hagel ihrer
r m 4 nie r 9 4 r rn A 152 o n 9 F W e ne uW h e Das alles Foſtet eine M Geld beſchäftigt aber ſei enen Handgranaten empfangen und mußten nachen s ren a er Bruch zablloſe alte Offtziere die ſr wieder haben regktivieren blutigen Verluſten wieder umkehren Aber noch gabe

a C i n 3 unten r im laſſen n en Bureaus iſt e3 n ſo be r er Wir haben ie c 8 nicht auf und grif ffan von neue em an Da ſi hde ſei re d en e vie in Frar itxeis eine altererbte Vorliebe für das Schreib Viseſe dwebel Leder inzwi iſchen d urch einen Befehls
e en e rb ler bau im Frieden weſen der Borgeſetzte mag er eine noch ſo be empfänger mit der da hinter liegenden Reſerve verſtändigt

4 o J 4 n r r v 0 9 i a n ürde 2 9 92je e Italiener Fennen zu heidene tellung bekleiden würde es für ei ne grobe und Verſtärkung erhalten hatte gelang dem Feinde ſein
d h auung ſind daher auch Pflichtverletzung halten wenn er nicht ſein Leben damit Vorhaben nicht Die Stellung blieb in deutſcher Hand

en vottnno mee ar e m wo 5 n J J J iele J en mit denen man die ausfüllte eine Mengen Ver r über ni ichts und Für ſeine entſchloſſene und ninſichtige Tat erhielt
hebmacher im britiſ n re zu hes zeichne n pfl egt wieder nichts zu erlaſſen Man denke nur an die zahl Vizefeldwebel Leder das E K 1 Klaſſe Leder ge

e ha ich reborge reglementsmäßigen Berichte Da gis es vor burn g ans Frankenhauſen am Kyffhäuſer machſe
1 5 fuurenbaneer den 94 wer t n 4 h J 4 S 0155 9 06 e FrPatim guten S h eſchriebene Formulare beſtimmte Schreibarten Ver während des Krieges faſt alle Gefechte der Kompagnieon n weil do hunnen ſiber die Farbe der anzuwen enden Tinte mit Eine Verwundung hielt ihn nur ku e Zeit von

m C r r r i J n F u ee häufige Die und jedes Verſ hen auf dieſem Gebiete hat zuc Folge der Kompagnie fern
e ie Jtaliener in der Achtung daß der Schreiber die ganze Arbeit von rorne wieder e ähähd W n nung r J ſtar e er unt rgeſeht Di J1 u J

ve wer talier ſc C n i geh ärmlich dieſeBe Die Jtoſliener haben ſich ergebe de ec t l De I C T eben l t ver c
di ten Kerle Mit Engländern hätte das nieſck n kön t Sie blamieren die n ze Entente
Jholiener ba Heidengnaſt vor den Deutſchen
Sie hatten au2ger icbhnet GehirgsſtellungeSie en 1 rete Gebirgsſtellungen aber ſieſah 1 19 fä1 er geſchloc 97

Das ſind Außernngen britiſcher Offiziere die ſich

nockf bin r ren ließen Sie geben ein gntte 5B u t J mn r z t 9 wen u v r n Feinden MP rſteht daß eine unmögliche An rfoghbe iſt eine irf
liche Einheitsfront herzuſtellen je länger der Kr
dauert je größer unſere militäriſchen Erfolge um
ant ſichtslo ſer werden die heißen Bemühu nen de o 5
En h di plomat n ſein Sie GGegenſöhe in den Vöſkeun Heere vertn ſche S Englands M J 1un n Schlögen unſerer Armee ung der Wir
der le Boote zu wanken beginnt werden die geknech
und mißachteten Sflaven Englands ve ſuche

e Für Vaterland d Eh oAnenblick unſeres Endſieges zerfällt der Bur Ur Vaterland Un re 5 Bünde 2us M
Feinde

Eſegant gebunden Band I b 3 Band II M 3 Band III M 50 zus nur M 97 3 Bände zusammen 1700 Seiten Erstes authentisches Kriegswerk welches die Ereignisse des Weltkriegess t 9 Hopr auf Grund der amtlichen Berichte und solcher von Mitkämpfern zu Wasser und zu Lande bringt Mit
8 ca 1100 Original lustrationenDaß in F andern auf der Seite unſerer Feir

außer Er ndern und Franzoſen auch noch die g

be Dee ſteht iſt vielen gewiß kaum noch J J 3 50innerlich Man hört auch ſo wenig von den Soldaten Adle Doppelaa II d albmondKönig Alberts und kann es ſich kaum noch vorſtellen daß r
ſie es waren die Lüttich Namur und Antwerpen ver i
deidig wenn auch gerade nicht ſehr erfolgreich J Prachthand elegant gebunden 320 Seiten gr Format auf Kunstdruck Hochinteressante Schilderungen
den tungen l man dr hre hng tiede Noch ein aus dem Leben der Verbündeten Deutschland Oesterreich Ungarn Türkei Bulgarien sowie des neuen
man Bombenkam e Steunſtrnet u v Het S Dre Verkehrs weges Berlin Wien Sofia Konstantinopel Bagdad Mit ca 300 Abbildungen nach der
Dem t re T h m e r und Her h n Natur Für jung und alt ein Erinnerungswerk von dauerndem WertDe n 2 U i l le nas weniger merken alsde Leſer in der H t und dann fiel einem ein daß

hintr dern b i Gürtel überſchwemmten Geb 50beiderſeits des Mer Kanals ein Te de net Dr r e e größte erwerke dereTuge es Lan le che h lt in dem der deu 1 Jr U U T MSoldat nun ſchon ſeit über drei Jahren beinahe
Hauſe iſt Al er Feind ſich anſchickte Bogen 1 Prachtband elegant gebanden Darstellung der grössten Merkwürdigkeiten aus Natur Kunsf und
Ypern die Entſcheidung Krieg t Technik Ein Hausschatz für jedes Haus Mit 500 Bildern und hochinteressantem Text
tauchte an Stelle der ſchokolgdenbraunen belgiſchen Un
formen das Hechtgrau der Franzoſen auf

Man ſchien in fein recht dertranuen zu F 7 2a ck o kein re V uen zu de Herausgegeben von 00e ver e edrich Hebbels Werke rOffenſingeiſt der B enn man en I II C L r Dr Egbert Schmitz Mliſche Soldaten nach ihren belgiſchen Bundesgenoſſe
fiant pflegten ſie aſch ich rauchI u rauche Zwei grosso Prachtbände in der Grösse 24 6171 em elegant gebunden mit wertvollen IIlustrationenin J t pekti r ben n Grosses Vormat mit vielen ganzseitigen Original bilern und einem Vollbild des Dichters Der Inhalt ist
e eregenheit gehabt den Angr genſt de bela ausserordentlich reichhaltig und bietet einem Jeden interessanten belehrenden Unterhaltungsstoftf

ſc n Truppen zu prüfen aber verſtehen kann m af ad Maria Magänalenn Die Mhbelungen Herodes und Mariamne undſie ine Luſt haben an der Zertrümmerung und Ver sämtliche andere Dramen zeigen die gewaltige Grösse eines der genialsten Vramatiker Gedichte wie
wüſtung ihres eigenen Vaterlandes teilzunehnen Was Ja das Kätzchen hat gestohlen und das Kätzehen wird ertränkt Das Kind Das Gebet und vieles

2 u il Fuän cil l Il K h in t u 7 o i ä we amüſſen ne enpfinden we nn ſie ſehen und hbören n di m c d u einer T ere undh Zarthbeſt die kaum ihresglei ichen haben Ble Erzähblungen und
Enngl nder die önſte blübenditen Sta prüche zeichnen sich durch edie Kunstform durch einen ganz eigenartigen dichterischen Charakter
Enaländ die blüher ſten S Belgie aus Die Tagebüeher bieten einen tiefen Einblick in die Seele des Dichtersin chutt und Aſche egen wenn engliſche Granaten un
Fliegerbomben belgiſche Frauen und Kinder töten in
ſogar vor der weilig en Meſſe itn Dor n Oftende nie in Dom von Oſtende nicht Dbaltmachen Schrecken und Trauer malt ſich auf den 80 an der Vorrat reicht sind die Bücher zu obigen Preisen in unseren Geschäftsstellen
Geüchtern der gefangenen Belgier wenn ſie durch das Gr Ulrichstrasse 16 Leipzigerstrasse 34 Brunnenstrasse 49 Giebichenstein
Kampfgebiet zurückgeführt werden Was hier vernichtet zu habenwird kann in 30 Jahren ni cht wiedererſtehen das iſt

ihnen klar Sie verſtehen vollkommen daß alles Elend

ihnen erſpart geblieben wäre hätten ſie nux damals den SVorſchlag des freien Durchzuges angenommen wie es See e n z C 1
Luxe J burg Auch tat gFin großer Teil der belgiſchen Soldaten n udem ſör H ju alle und die Provinz Sachsenflämiſcher Nationalität Bei ihnen föllt alſo auch noch Sackeorder nationg e Gegenſatz fort der uns von den Wallonen

trennt habenWelches Jntereſſe ſollten ſie Laran
gegen ein verwandten Vol kämpfezu n ihnen

Kriegsallerlei
Ein bemerkenswertes Eingeſtändnis

Folgende intereſſanten Sätze ſtammen aus einer
Broſchüre betitelt Wer braucht den Krieg welchevon der ruſſiſchen ſo atd We teg e ſher A rheiterparie

ausgearbeitet wurde und an der Front verbreitet wird1 Die Engländer ſind angeblich zum Schutze
Belgieus in den Krieg getreten gegen den deutſchen
Militarismus So ſagen ſie es Aber was machtdie königlich engliſche Regierung in der Tat Wo ſie nur
kann nimmt ſie den Deutſchen Kolonien ſelbſtverſtändlichohne dieſe Völker zu frat jen b ſie Deutſche oder Eng

länder ſein wollen Ja Belgien Belgien aber vor
läufig muß an noch fremde Länder einſtecken

Ferner Die engliſche Regierung beſchimpft den preuhiſchen M ilitarismns und führt ihn ſelbſt bei ſich ein

Ueber 5000 Sozialiſten ſitzen in England in Gefäng
niſſen

2 Die Franzoſen haben zur Befreiung des deut
ſchen Volkes das Schwert gezogen dabei haben ſie ſolche
nterdrückungsmaßnahmen bei ich eingeführt wie
Freie ſie lange nicht geſehen hat

Und Engl land Was hat das alles für Völkerunter ſeiner imperigliſtiſ ſchen Regierung unterjocht

4 Und wenn wir an all die Soldaten denken die
Frankreich und England aus den Kolonien herantrans
portiert haben Amerikaner Inder uſw für was für
ein Vaterland kämpfen dieſe Leute

5 Man ſagt der Deutſche iſt unſer Gegner Ein
Tier Wann hat ſich der Deutſche im Frieden als ein
Tier gezeigt Er iſt ein Menſch wie alle anderen DieRuſſen ſchicken ihre Kinder nach Deutſchland um zu
lernen dort iſt das Le eben beſſer geregelt Der Ruſſekann ein Deutſchen was lernen unſere Arbeiter ſahen

daß der Arbeiter in Deutſchland mehr verdient ge
bildeter iſt Zeitungen dort frei erſcheinen daß dort nicht
nur V erſamm ung ren der taliſt en ſondern auch derArbeiter und Bauern ſtattfinden

Ein wichtiger Münzenfnnd

Drei Kilometer vom Gute Zerwony Dwor
be ei Reſcha Kreis Wilna auf dem rechten Wilja Ufer

echt ſich eine Kette von kleinen Bergen hin Jn einemdieſe r Berge befindet ſich eine Grotte in der man zu
en verſchiedenſten Zeiten Schätze von größter Bedeutung

Jahre 1867 wurden z B 92 ganze und zer

Dohi

K B

ſtand Jm
brochene Mi ünz en aufge funden unter denen waren
Abbaſſider Münzen aus den Jahren 894 5 und 921 2

Jahren 890 1 und 846 7Saffarider Münze n aus den
Jahren 896 943 und BudMünzen aus derSamarider

weier Münzen Jm Jahre 1885 fand man in der
gleichen Grotte einen kleinen Keſſel aus Meſſina in
welchem 48 Stück ſil Iberne Münzen lagen avone en gcht litauiſche Denarien 14 Prager Groſchen
16 Stück Silber die die Form eines Kahnes oder eines
Prismas hatte 10 M ünz en der livländiſchen Ordens
meiſter nud der Stadt Reva l Auf den acht litauiſchenMünzen befindet ſich auf der einen Seite ein

auf der anderen Seite der litauiſche Reiter Sechs
davon ſtammen aus der Zeit Witowds eine aus den
Jahren 1432 1440 di e e trägt eine lateiniſche Jnſchrift
die anderen mit Jnſchriften in ſlawiſcher Srache ſtam
menp aus der Zeit 1 77 1395 Es wird angenommendieſer Schatz im Jahre ſei vergraben wurde
daß

Engliſche Klage über den Mangel an geeigneten
Seelenten

Das Londoner Schiffahrtsblatt Syren and Ship
ping erzählt folgenden in der Tagespreſſe nur kurz be
rührten Vgraans Fünf Seeleute befanden ſich auf einem
britiſchen Dampfer der in einem von Booten bedrohten
Geleitzug fuhr Dem Befehl ihres Kapitäns in An
betracht der herrſchenden Notlage in den Heizraum hin
unterzugehen und dort mitzuhelfen um die Schnelligkeit
des Schiffes zu erhöhen leiſteten die fünf Mann keine
Folge ſondern blieben mit ihren Habſeligkeiten an Deck
und gefährdeten ſo die Sicherheit des Schiffes Drei der
2 Täter trugen Namen die ie ſicherlich nicht britiſch ſind und

dies iſt ein Beweis für den im allgemeinen herrſchen enInſtand daß unſere Schiffe ſehr darunter leiden mit un

zureichender Mannſchaft fahren zu müſſen Die zuHeereszwecken gebranchten Fahrzeuge nehmen die beſten

Leute in Anſpr uch ſo daß unſere Handelsdampfer ſich
mit Krethi und Plethi behelfen müſſen ſo aut ſie können
Die Reeder würden gern höhere Löhne zahlen wenn ſie

für nur beſſere Leute bekommen könnten Jin übrigen
mag auf die Tatſache hingewieſen werden daß Geleitzüge
feindliche Angriffe auf ſich ziehen wie Honigtöpfe
Fliegen anlocken Die Erfahrung die wir neuerdings in
der Nordſee gemacht haben hat dies abermals deutlich
gezeigt

Ein eigenartiges Mittel gegen die Gicht
Aus England wird von einer ſeltſamen Heilung der

Gicht berichtet und binzugefügt daß die Geſchichte voll
verbürgt ſei Ein Schneider verfiel derart der tückiſchenKrankheit daß er nicht ein Glied mehr regen oder gar

benutzen konnte Er mußte ſogar in Bette liegend von
ſeiner Ehehälfte gefüttert werden Dieſer Zuſtand machte
den Schneider natürlich höchſt ärgerlich und launiſch
aber auch die liebwerte Gattin hatte ſich das Eheleben
etwas gemütvoller vorgeſtellt So gabs öfter Zank und
Streit und eines Jagen erprügelte die zartfühlende
Miß ihren armen Miſter derartig mit der Elle daß dieſer
braun und blan ausſah Aber dies nicht allein Die Aufzregung des Manxes nahm unbegrenzte Möglichkeiten

an unbewußt fühlte er plötzlitz alle ſeine Kräfte wiederfehren er ſprang aus dem Bett und prügelte nun ſeiner

ſeits das Weib derart daß dieſes krank wurde Der
Mann aber war von Stunde an geheilt vollſtändig von
der Gicht befreit und ſchneidert nun wie früher Manſagt eine kräſt ge Ohrfeige beſeitige Zahnſchmerzen

wäre es nicht angebracht wenn die ärztliche Wiſſenſchaftſich einm tat etwas näher mit der Wechſelwirkung der

artiger Dinge beſchäftigen wollte

Alttürkiſcher Humor
Ein paar hübſche Proben alttürkiſchen Humors teilt die

Monats ſchrift Die Jſlamitiſche Welt mit Um
über den Ausgang eines Prozeſſes zu erfahren be

ſuchte den Hodſcha Naſſreddin einmal einer ſeiner Freunde

Berliner
etwas

Er ſetzte ihm ſeinen Fall auseinander und fragte zum
Schluſſe Nun Effendi habe ich nicht recht Du haſtrecht Vru der antwortete der Hodſcha Sein Prozeßgegner
ging am nächſten Tage auch zum Hodſcha und ſtellte die
Sache ebenfalls als ſehr günſtig für ſich dar Hodſcha
Effendi, ſagte er zum Schluß was ſagſt du nun Habe
ſich nicht recht Und der Hodſcha antwortete Jawohl ja
wohl Sicher haſt du recht Zufällig hatte die Fran des
Hodſchas die Geſpräche belauſcht und gehört daß er beiden

Um ihren Mann zu ärgern ſagte ſie
Geſtern kam dein Nachbar Korkut Du haſt ihm recht

Und wiederum kam ſein Feind Sundſchur und du
auch recht gegeben Was iſt das für eine merk

würdige Sache Man kann doch unmöglich in einem Pro
zeſſe dem Kläger und dem Beklagten zugleich recht geben
Darauf ſagte der Hodſcha ſehr gelaſſen Das ſtimmt Frau
auch du haſt recht Der türkiſche Spaſſvogel Hodſcha
Naſſreddin iſt auch der Held der folgenden Geſchichte Ein
mal fiel ſeine Schwiegermutter beim Wäſchewaſchen in den

Fluß und ertrank Die Leiche wurde nicht gefunden und
nun ſuchte der Hodſcha den Fluß ab indem er bis zur Quelle
hinanfging Da ſagten die Leute zu ihm Du kannſt doch
unmöglich eine Leiche finden indem du den Fkuß aufwiris

recht gegeben habe

ihm
gegeben

haſt ihm

gehſt Du mußt in der Richtung gehen in der das Waſſer
fließt Der Hodſha aber ſchüttelte den Kovf und ſagte

Jhr wißt nicht wie widerhaarig ſie ſtets geweſen iſt Sle
machte alles anders als andere Leute Laßt mich nur Jch
kenne ſchon ihren Charakterl
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